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Radrunde Allgäu – südliche Hälfte
Gruppen-Pressereise 
Do. 18. bis So. 21. Juni 2015
Mit den E-Bikes von den Heimatstätten über die Wasserreichen durch Alpgärten und von den Gipfelwelten in den Schlosspark

Donnerstag, 18. Juni
Heimatstätten – die Kulturgeschichte des Allgäus
bis 16 Uhr: Ankunft Bhf Wangen; Abholung durch Simone Zehnpfennig
Ankommen in den Heimatstätten: Sie sind die starken und schmucken Städte des Allgäus, wie beispielsweise  Wangen und Isny. Hinter ihren mittelalterlichen Stadtmauern boten sie Schutz für blühenden Handel und sichere Heimatstätten und Glaubensfreiheit. In Wangen, wo die gesamte historische Altstadt unter Ensemble-Schutz steht, kehren wir ein in der ältesten Bäckerei Deutschlands, einem Slow-Food-Bäcker. In Isny zeigen wir Ihnen die einmalige mittelalterliche Predigerbibliothek. Auch die abendliche Küche wird Sie überraschen und verwöhnen. Unser historisch-kulinarischer Einstieg in die Radrunde Allgäu.
16.00 Uhr Stadtrundgang Wangen, Einkehr Fidelisbäck, älteste Bäckerei in Deutschland. Transfer mit dem Auto über Isny, enstprechend der Radrunde Allgäu nach Maierhöfen; kurzer Stop in Isny und Besuch der Predigerbibliothek. 
Abends werden Sie verwöhnt: Das Naturlandhaus Krone ist  Förderer von Slow Food, der Vereinigung LandZunge, Mitglied bei der Allgäuer Käsestraße und kauft bei regionalen Biolieferanten ein.  Freuen Sie sich auf  typische Allgäuer, handgemachte Gerichte wie Allgäuer Schlutzkrapfen, Schwäbische Maultaschen, Bayerisches Boeuf lamott aus artgerechter Tierhaltung oder Bodenseefischkreationen. Wir wär´s mit,  Allgäuer Heu-Milcheis zum Dessert?
Wohltuend ganz im Sinne des Allgäuers Sebatsian Kneipp ist einmal den Quellwasserbachlauf mit integriertem Kneippbecken zu durchlaufen.

Übernachtung:
Naturlandhaus Krone ***S, bed&bike, LandZunge und Kneipp-Haus
Kirchweg 2
88167 Maierhöfen im Allgäu
Tel. +49 8383 2 54 
info@naturlandhaus-krone.de 
www.naturlandhaus-krone.de

Freitag, 19. Juni 
Wasserreiche und  Alpgärten, typisch Allgäu
In den Wasserreichen hat der Gletscher sein Meisterwerk hinterlassen: Tiefe Tobel, schroffe Schluchten und verwunschene Wasserfälle prägen dieses Stück Allgäu. Ab Lindenberg radeln wir nach Oberstaufen, die Allgäuer Alpen immer im Blick. Auf dem Weg liegen traditionelle Sennereien. Vorher aber kurzer Stopp im Deutschen Hutmuseum in Lindenberg: Hätten Sie gewusst dass die Alpenstadt mal Zentrum der Hutmode war? Von Scheidegg bis Oberstaufen wird es richtig hügelig. Wir radeln nun nah an den Alpen, immer parallel des grenzüberschreitenden Naturparks Nagelfluhkette, damit im Erlebnisraum der Alpgärten. Schließlich erreichen wir Oberstaufen – bekannt für die Schrothkur, aber auch für die herrliche Lage und die hohe Dichte an Wellnesshotels.
Strecke: 60 km

Übernachtung: 
Hotel Bayerischer Hof - Kur- und Sporthotel ****
Hochgratstraße 2 
87534 Oberstaufen
Telefon 08386 - 4950
info@bayer-hof.de
www.bayer-hof.de

Samstag, 20. Juni: 
Alpgärten - Kräuter liefern den herrlichen Geschmack des Allgäus
Bevor wir Oberstaufen verlassen, radeln wir noch zu einer der typischen Sennalpen im Naturpark Nagelfluhkette: Auf der Alpe Sonnhalde werden verschiedene Käsesorten handwerklich hergestellt. Das Bild einer Alpe gleicht einem Freilichtmuseum, hier weiden vom Aussterben bedrohte Haustierrassen und das Original Braunvieh darf seine Hörner behalten. Ein Kapitel der Alpwirtschaft, welches wir Ihnen erzählen wollen. 
Ab Oberstaufen geht´s locker bergab, am Großen Alpsee vorbei bis nach Fischen. Wer will: Sprung in den Großen Alpsee, dem größten natürlichen See im Allgäu, auf dem sogar internationale Regatten ausgetragen werden.
Strecke: rund 40 km, aber alles abwärts

Übernachtung:
Hotel Alpenblick ***S bed&bike
Maderhlamer Weg 10
87538 Fischen
Tel. 08326/9791
Hotel-alpenblick@t-online.de
www.hotel-alpenblick.de

Sonntag, 21. Juni:
Die Gipfelwelten- wild, rau und mystisch 
Heute geht es durch die Gipfelwelten: Transfer von Fischen ins Tannheimer Tal und dann radeln wir durch das wunderschöne, imposante Tannheimer Tal. Über den Pass geht es leicht hinab und über Pfronten erreichen wir Nesselwang, im Bereich des Schlossparks. Hier kehren wir in die Postbrauerei Nesselwang ein und besuchen die Brauschwestern: Stefanie Mayer ist Biersommelière, Kathrin Mayer braut sogenatte Craft-Biere, gehaltvolle Bierspezialitäten.
13 Uhr: Abreise, oder wer will noch Radeln bis nach Füssen. Ab hier ist es flach, wir radeln entlang der Alpenkette und erreichen Füssen nach rund 20 km.
[bookmark: _GoBack]Strecke: rund 40 km, aber alles abwärts (bis nach Füssen nochmals 20 km)

Nützliche Adressen 
Die wichtgste Adresse, mit Etappen und Details:
www.radrunde-allgaeu.de

Sennerei
Die Route verläuft von Isny ab bis Stiefenhofen oft entlang der Allgäuer Käsestraße. In der Sennerei Böserscheidegg lassen die Allgäuer Krimi-Autoren Kobr&Klüpfel ihren Kommissar Kluftinger ermitteln. Den Käse muss man hier probieren, denn dort, im Erlebnisraum der Alpgärten, ist die höchste Dichte an Sennereien zu finden. Eine besondere Alpsennerei werden wir auch besuchen, die Alpe Sonnhalde.

Alpe Sonnhalde:
Die Alpe wurde als Verein zur Erhaltung der Allgäuer Kulturlandschaft gegründet; daher finden sich hier auch vom Aussterben bedrohte Haustierrassen. Übrigens  werden die Zinsen in Form von Käse ausbezahlt. Die Spezialität: Gebackener Ziegenkäse!
www.alpe-sonnhalde.de

AlpSeeHaus
Direkt am Großen Alpsee steht das AlpSeeHaus, das Informationszentrum des Naturpark Nagelfluhkette. Rolf Eberhardt, Geograf und Geschäftsführer des grenzüberschreitenden Naturparks erzählt uns von deren Bemühungen, Menschen für die Natur und den Naturschutz zu sensibilieren, beispeilsweise über Projekte wie „Dein Freiraum. Mein Lebensraum“.  Hier gibt es außerdem Brotzeiten, Kuchen und Getränke aus der unmittelbaren Umgebung.
www.nagelfluhkette.info

Nesselwang:
Postbrauerei Nesselwang – die Braumanufaktur
Kathrin Mayer und ihre Schwester Stephanie haben das Erbe angetreten: Beide sind Biersommelière, damit schon einmal der Männer-Domäne Bier unterwegs. Stephanie braut zudem diverse Bierspezialitäten wie Braukatz Pale Ale oder das Starkbier Schloss Neuschwanstein.
www.brau-manufactur-allgaeu.de


Für Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung! Tel. 0831 5757 3737 oder auch mobil unter 0173 130 2405.
image1.png
T ALL BriefpapierGmbH_RZ.pdf - Adobe Acrobat

Datei Bearbeiten Anzeige Dokument Kommentare Formulore Werkzeuge Erweitert Fenster Hilfe

) Exstelen - &) Zusommenfiren - 3] Zusommenarbeten - (g Schitzen = ' Unterschveben <[] Formulare = (5 Kommentar -

P 24 N Ko x- o [

Suchen 5

Allgdu GmbH





